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^ Erinnerung
"" l°n Gende und dessen unbekannte
«., Erben.

bercl? ^ " l ' l- Bezirksgerichte Seifen-
^lufen»!^ ^rn Anton Vcnde unbekannten
lonnt ^ ° ^ ^ ""b ^sscn gleichfalls unbc

^ ' ^rben hiermit el innert:
T t i ^ u b e Franz und Iosefa Gcnde von
^ t l ^ , f Hs-'Nr. 4 wider dieselben dlc
ds.-Nr^ i d l i n g h „ zu Triet'sdorf
öerts^'c veleyenen, im Grundbuche der
tolnw?«? ^ ' r M 8ud Reclf. Nr. 2 uor«
^ebtlic, Hubrealilät 8ud pi-HW. liten
^««N w n ! « ^ ' Z> ^ 8 , hleramtS eingc-
Wlrb°n!?ruli" zur ordentlichen mündlicher,

""""UN« dle Tagsahung auf den
fllih 9 2 0 . M a i 18 7 4 ,
ll. G "yr, mit dem Anhange del, § 29
dllgen i b r ' « ° " ^ ° ^ " " und den Geklagten
Josef ^ unbekannten Aufenthaltes Herr
^ t u ^ l e r von TrlebSdorf als curator
sl«llt l vu r t , ^ ^ " ^ l " ^ und Kosten be-

^ t s l H " "erden dieselben zu dem Ende
Hit s ^ - daß sic allenfalls zu rechter
'"blr " zu erscheinen oder sich einen
Ü^aft ,°""°°lter zu bestellen und anher
. ^ t s s ^ " "?chen haben. widrigeuS diese
" ^ n m . " " ^ l " aufgestellten curuwr

. lt. , ^"handelt werden wird.
^ 3 l b t u^ " s«e r i ch t Seisenberg, °m

( 8 3 6 - 3 ) Nr. 58. ,

lzzccutivc Fcilbietung.
Von dem l. l. Bcziltsgclichle KrunlU!

wird hicmit lielannl gemachte
ES sei über Ansuchen dcr Frau Maria

M r a l von Kronau Nr. 77 gcgen Johann
Meschil von Nulsch^ch Nr. 5)9 wegen aus
dem Zahlunbsbcfchlc vom 20. November
1867 schuldigen 32l'» sl. ö. W. 0. i>. v. u dic
executive öffenllickr Pcrsteigerui'g der dem
letzteren gehörige»', im Grundbuche dcr
Herrschift WcißetifelS «ud Urd.-Nr. 371
vorkommenden, zu Allltschach und Confc..
Nr. 59 liegenden Realität im gerichtlich
erhobenen SchählmgSwerthc von 4315 st.
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbielungs'Tagsatzungcn
auf den

16. M a i ,
2 0. J u n i und
22. J u l i 1874 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhinge bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbictung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden hintangcgcdcn
werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grunb-
buchStftract und die tticitationSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

i l . l . Bezirksgericht stronau, am 9ten
Jänner 1874.

! (923-2) Nr. 1613. ,
Neassummicrung dritter crec.
ReMtäten-Verfteilierullg.

Vom l. l. Beziltsgelichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des »nto» Pra-
protnil von kaufen die efec. Fe,lbielul,g
der dem Blasiue» Sturpi von Rupa ge-
höllqen, gerichtlich auf 3!150 ft. geschätz-
ten, im Frcisusslngrundbuchc i>ud Urb.»
Nr. 67, Cml.-Nl. 702 und im Grund-
bucheThurn unter Ncuburg Einl.-Nr.6^>1,
Urb.Nr. 149 vorkommenden, auf 2505 st
geschätzten Nealitälcn wegen schuldigen
150 ft. e. 8. o. bewilligt und hiezu dle
einzige geilbietungStagsahung, auf den

18. M a i 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der Ge-
richletllnzlci im ReassumicrungSwege mit
dem Anhunge angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei dieser Feilvielung auch
unter dem Schatzungswerthc Hinlange-
geben werden wird.

Die LicitalionSbloingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprolololl und dcr
GrundbuchSeftract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wetden.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg, aw
23. M«rz 1874,

(899—2) ' Nr. 963.

Erecutive

Realitätell.Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bclamu gemacht:

6s sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
plvcmalur die exec. Versteigerung der dem
Michael Suhor in Gorejne gchüligen,
gtlichllich auf 851 ft. 5)0 tt. geschätzte»
im Grundbllchc Kreuz «ud Urb.»Nr. 953.
Rclf.-Nr. 11, pkß. 967 vorkommende»
Realität bewilligt und hiezu die Fellbie-
tungs» Tagsatzung auf den

8. M a i 1 8 7 4 ,

volmiltagS 9 Uhr, hieramtS mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalitüt bei dieser Feilbietung auch unter
dem SchützungSwetthe hintangcgeben wer-
den wird.

Die Vicillltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder militant v^r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der KicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololl und der
GrundbuchSextracl können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 12ten
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# I)as billigste, angenehmste und kräftigste w i e n 1873

Nahrungsmittel XTX
Erlisen, Bofien- ünV Linsenwürste I & B

A. ßrcdcii und L. Hurth \^SSSp^
(IWleit) VI. Itlillergascie 93).

Garantierte Haltbarkeit viele Jahre. Einfachste Zubereitung. ErbawiirMt 3O kr. , detto mit Speck 4O kr. ,
BohiienwurMt 3O kr., detto mit llt»mittelflel«ch 5O kr., UnHenwiirMt mit RlndflelMch 5O kr.
per Pfund gleich 12 bis 15 Portionen bestes P ü r e e oder kräftigste Sappe. (647—8)

M T Depot in Laibach bei Herrn PETER LASSNIK. ~ 9 g
woselbst auch alle anderen Flelfseh- und CiemfiiHeeonserven. Vollständige Preiscourantc gratis.

Holzverkauf.
Die Gemeinde Lengenfeld in Oberkrain begibt im NcitationSwege Kohl-,

Vrenn- und Mercantilhölzcr auf der Wurzel, und zwar:
». Am Mlinzagrabcn ober Qngenfeld circa 1400 Klafter. 6' langes

Lärchen-, Fichten-, Tannen- und Guchenholz;
b. auf der A lpe. .P lan ina" circa U5U Klafter. 6' langes Fichten-,

Huchen- und Mrchenholz;
o. in Mecesnjc eine große Anzahl schöner Buchenbäumc.

Aus allen genannten Orten ließe sich ein beträchtlicher Theil Mercantilholz
ausbringen.

Die Limitation wird am 15. M a i d. I . vormittags 9 Uhr im Hause des
Vürgermeisters in Lengenfeld stattfinden, und hat jeder Licitant ein Vadium von
200 fi. zu erlegen.

Die Verkaufsbedingnisse können beim Gemeindeamte in Lengenfeld eingesehen
werden.

Schließlich wird noch bemerkt, daß eine Besichtigung der Waldungen bis zum
LicitationStage jederzeit freisteht. ( 9 9 0 - 1 )

GemeilldeVsrftehnllg Lcngenseld in Merk la in
am 25. April 1874.

Der Gemeindevorsteher: Josef Schtt ina.

(968—1) Nr. 3480.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l . BezirtSgerichle Adelsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
?. Februar l874. Z. 1379. in der Erecu-
tionssache der Maria PreleSnig von
Arelsberg gegen Bartholmä Hle von
Peleline poto. 315 fi. c. 8. o. bekannt
gemocht, daß zur ersten Realfeilbietunas'
taafatzung am l0. April d. I . kein Kauf-
luftiger erschienen ist, weshalb am

12. Mai l. I.
vormittags 10 Uhr zur zweiten Tagsa«
tzuna geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
13. April 1874.
(956—1) ' Nr. 2054.

Zweite exec. Feilbietunq.
Vom l. l. Bezirksgerichte Smosetsch

wird im Nachhanae zum Edicte vom 12ten
Februar 1874, Z. 206, bekannt gemacht,
daß nachdem zur ersten Feilbietung der
der Gemeinde Ubelstu gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Präwald
tom. I I , 5ol. 1388, vorkommenden Rea-
liltlt te>n Kauflustiger «schienen ist, sohin
zur zweiten auf den

16. M a i 1 8 7 4
vormittags 10 Uhr hiergerichts angeordne-
ten Feilbietung mit dem vorigen Anhange
geschritten werden wird.

Senosetsch. am 20. «pri l 1874.
(909—2) Nr. 64l6.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. BezlltS^erlchic Ncifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die mit dem diesgerichtlichen

Gescheide vom 5. August 1873, Z. 3624.
sistielte drille executive Feilbietung der
dem Johann Merse von Wlllinqrain ge-
hvrigen, im Grundbuche der Herrschaf,
Reifniz 3ub Urb.-Nr. 730 vorkommenden
Realität wegtn auS dem Vergleiche vom
29. November 1860, Z. 5272, schuldigen
70 ft. o. 8. c. neuerlich auf den

4 M a i 1 8 7 4
hiergerichtS mit dem Beisatze angeordnet,
daß hiebei obige Realität allenfalls auch
unter dem Schätzungswerthe per 635 f l .
an den Meistbittlndcn hintangcgeben wer-
den würde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 28teu
Dezember 1873.

(850-3) Nr. 8283.

Executive
Realitäten-Veljteigenlllg.

Vom t. ?. Bezirksgerichte Tscherucmbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
Margetii von Pctrinja, durch Dr . Wene«
dilter, die executive Versteigerung der dem
Michael Majerle von Vornschloß, durch
den Curator Herrn Andreas Stoniö, ge-
hörigen, gerichtlich auf 40 si. geschätzten,
im Grulidbuche aä Herrschaft Pöllmio
8ud tow. XV, lo i . 36 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil«
bletung«. Tagfatzung, und zwar die «ste
auf den

19. M a i ,
d ie zweite auf den

16. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richlslanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. November 1873.

( 3 3 1 - 3 ) Nr. 5793.

Erinnerung
an Martin I e r i n a und dessen Rechts-

nachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Planina

wirb dem Martin Icrina und dessen Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes er-
innert:

Es habe wider sie Jakob Gostisa «ud
pras8.5. Oktober 1873, Z. 2793, die Klage
uuf Anerkennung des Eigenthumes der in
Eevca H<Nr. 86/17 gelegenen, im Grund«
buche Voitsch Zub Rcctf.Nr. 156, Urb.«
Nr. 51 eingetragenen Drittelhube etnge«
bracht worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsahung auf i,en

9. J u n i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, bestimmt worden ist.
Den Geklagten ist zur Wahrung ihrer

Rechte Herr Anton Sorre von Unterloilsch
alS Curator bestellt worden, mit welchem
falls sie nichl selbst oder durch einen au',
dem Sachwaller cinschreiteli, die Rechts-
sache durchgeführt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Planina am5ten
Oktober 1873.

( 9 5 7 - 3 ) Nr. 1801.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senosctjch

wird im Nachhange zum Edicte vom 22sten
Dezember 1.873, Z. 5525, bekannt gemacht,
daß, nachdem zur zwellen auf dm 9ten
April d. I . angeordneten Feilbietung der
dem Martin Bern von Bründl gehörigen,
im Gnlndbuche der Herrschaft Senosttsch
Urb.-Nr. 357' / , vorkommenden, gericht-
lich auf 160 f l . geschätzten Realität, kein
Kauflustiger erschienen lst, sohin zur drit-
ten auf den

0. M a i d. I . ,
vormittags lOUHr, angeordneten executiven
Realfeilbielung mit dem früheren Anhange
geschritten werden wird.

Senoselsch am 18. April 1874.

(946—1) Nr^693.

l5xecutive Feilbietung.
Bun dem t. t. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ludwig Her-

mann von Cilli gegen den Michel Mßi,el>
schen Berlah, durch den Curator H^rrn
Josef Gooeditsch von Tüffer, wegen auS
dem Vergleiche vom 26. September 1873
schuldig«!! 168 fl. ö. W. c 8. o. in dic
executive öffentliche Versteigerung der im
Grundbuche auf der Realität 8ud Urb.-
Nc. 68 llä Markt Ratschach intabulier«
ten Forderung von 350 ft. aus dem Kauf-
verträge vom 23. März 1873 vom t. l .
Bezirksgerichte Tüffer gewilligt und zur
Vornahme dcchlbm die requirierten Fcil«
blelm'gStagsatzungen auf den

20. M a i und
3. J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende For-
derung nur bei der zweiten Feilbielung
auch unter dem Nennwerthe an den Meist«
bietenden hintangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
28. Februar 1874.

(455-2) Nr. 8.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels,

berg wird dem Lorenz Slodaunil uno dessen
Erben unbekannten Aufenthaltes hiermit
erinnert:

Es habe Franzisla Gruden von Stermca
wider dieselben dte Klage auf Verjährt« und
Erloschenerllärung der auf der Realität
Reclfc..Nr. 106 aä silliger Karstengilt
für Korenz Stodavnil aus dem Schuldscheine
vom 27. Dezember 1793 haftenden Hy-
polhelarforderung von 144 ft. 30 kr. C. M .
»üb pl8.68. 2. Jänner 1874, Z. 8, hier-
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

22. M a i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ja-
kob Milauc oon Kaltelifklo alSoui'ktol uä
kotum auf ihre Gefahr und Kosten be,
steUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Jänner 1874.

s<)65--1,) Nr. 2W.

Ematorsbestellullg.
Vom !. t. Vczirlaaerichte zttaintM

wird bekannt gemacht, daß das hochM>>
l. l. KandcSgericht ^albach mit B > ' M
vom 18, April l. I . . Nr. 2348, , ° "
Grundbesitzer von Oberferml Franz ^ '
man wegen leichismnioer VermögeMeb^
rung im Sinne des § 273 a. b. G- ^'
als Verschwender zu erklären bcs"^" ,
habe. und daß ihm Valentin Zorn'"'
von Oberfernil als Curator a u M w
wurde.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, a'°
20. April 1874.
(989—1) Nr72258.

Executive
Fahrnisseversteigerung

Vom k. k. Landesgerichte Laibak

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der F i " "

Rohrich k Kümel in Nürnberg, t>M
Dr. Pfefferer, die executive Feilb"'
tung der dem Herrn Julius M ^
Handelsmann in Laibach, gehörig^
mit gerichtlichenl Pfandrechte b M "
und auf 248 fl. geschätzten Fahl"5
bewilligt und hiezu drei FeilbietM"
Tagsatzungen, und zwar die ell̂
auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

18 . M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 , 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr ^
und nöthigenfalls von 3 bis 6UY
nachmittags, in der Stadt Laib"")
Haus-Nr. 168 mit dem Beisatze " '
geordnet worden, daß die Pfandst"^
bei der ersten und zweiten Feilbiete
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten Feilbietung aber ""°/
unter demselben gegen sogleiche
zahlung und Wegschaffung hintat
geben werden.

Laibach, am 18. April 1^4.

(949—2) ^ ' Nr. 2 1 ^ '

Bekanntmachung.
i8om k. k. Landesgerichte in ^

bach wird dem Herrn Paul w
Grafen Nuersperg und seiner « ^
gattin, dann den Herrn Anton Z""">
und Anton recte Karl Zlvayer "
ihren allfälligen NechtsnachM '
sämmtlich unbekannten A u f e M " '
bekannt gegeben: . ,^

Es habe wider dieselben ^
Franz Laurenäö von Graz wegen «,
geblich unterbliebener PränotaN°
rechtfertigung das Gesuch äo?l
4. April 1874, Z. 2109, «M
willigung der Löschung: <a3
.l) des auf dem Hause Rct f . -3 l r . '

.̂ ä Magistrat Laibach seit ̂ ,
Jänner 1799 vorgemerkte" ^
Verses vom 2 0 . August 1 ^ ^ ^ t

d) der auf eben diesem Hau" ^
8. März 184!) PränotierteN ^
ledigung vom 1 6 . September/ ^ ^
Z . 8 2 8 0 , eingebracht, woruv" ^

§ 45 des Grundbuchsgesetzes
Tagsahung auf den

18. M a i 18 7 4 , ^

10 Uhr vormittags, vor b^e M ,
richtshofe zur Vernehmung ^ ^
merkungswerber angeordnet l ^
dieselben und beziehungsH^ß
deren Rechtsnachfolger, zur ^ ^ ^
ihrer diesfälligen Rechte, H " Al-
cat Dr . Anton Rudolf ^ e -
bach als cumtoi' aä a""w
stellt worden ist. ., ^74 .

Laibach, am 18. AP"l l v
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Mwewefett und Hpeck
^'"' ^ lwlilllt. direct bezogen.

H^ Wiener

Schweinefett ««b Speck
' '">'° Stadtlvarr, empfiehlt billigst

^ - 3 ) Nien. Leopolbstadt,

1,^3." 29. A p r i l vormittags von 9 b,s 12,
. Alltag« von 3 bis 6 Uhr werden i>n Tantscher-
" ' Vausc W i c n e r l i n i c N r . 72 verschiedene

I l ibel. Küchengcschim,
wüsche, Mnnerkleider
^..., etc. etc.

"citllllonsweyc vcräußcU. (!'.'!2 - 2)

°»! 3 ! " " ^ »lH«l)I»w«2 in r r a ^ sucht
" « « 8 6 « Playc cine,, «lchiigm

Vertreter
h " Zusichcrung hoher 'l'llivision, Offtrle mit
^ ' ^ ,»200 bezcichlnt sind c»i llHH««n«tein
z» n^?^^> Anuvncru-Erpcdilion in ? r » « ,
^ W c n . (940-2)

. S o rbcn ift eischirneu die : l4. «n f l .
wcllbcfannten. lchlrcichm Vncht« ,

g>̂  Der ilrrsollttcho 8chulj
u ^ g l l , ^ . ^ ^ ^ „ „ ^ jeden A l t e r s
.̂' ^ a u r o u U u » . I n Umschlac, urrsie^ll,

s^,nuscndfach bewäh r te Hi ' l se nnd
' " u i i t , ( '<!l»ji ihrlgc C r f a h r n » q ! ) v o n

M a n d e n des m ä u n l . Geschlechts ,
. ' u c n l c i d r n , . . den ssolacn ze r r i i t -
lr ? " T u a u i c « « d nefchlcchtlichcr « x
».'^- Durch i,de Buch Hund ! ,mg ,n

"°z>chr... P , , ^ 2 f l . 30 lr.

t i i n ? " ^ 5 " Äi achahmunnen u n d A u s -
!">,!? " ' ^ ' " ^ ^ l lch«, — l l c i n c n E u -
. ' ' " I N s t e n . t>ic niiter den Titeln I n -
, "Ncund. Srlbfterhallnng nnd ähnl iche«
Nii. ^ ' l " ' N M h^^jst „,,d,„amschrcie-
^',ni angetiiudigt werden, - wird wLhl-
«>,,"! ° »ewarnt. Daher achle i»an dar-
s! bie echt«. Ausssabr. die

^," nittal-AuKaäbe von Vaurentins
^ ^ ° ' n m c n . welche linen Octav Hand von

Zelten „ n l (I^j i»)

^ . ! ' ^ nnatom. Ullbildunncu
s^'^l l l ich bildet nnd mit dem NamenS-

"vel dc« Pcrsllsier« versiesscll ist.
,, '>ulil konv. Pon meinem Buche
^ bcnii«, 4 Ucbersetzunlieu in fremden
!^ °n)l!l »or (der diinischcn. schwedi-
^Ich/ l'lss'schcn nnd italienischen),
h H üleichfall«! durch den Buchhandel zu

H., Fcchrordnung der
^Ne der Tiidbahn.

"liUt, »uelche gegen die wiener nm
^ ti Miunlcn 'zurilcl ist.)
^ " der Richt«,,«, W i e » T r i e f t .

Pos tzug .
Dc» U.M. U.M.
^ "blahrl vorn«. V.30 u. abcudb U.30
^iblis. " °bcudS 7 . - „ frllh 6.2l
M»^N ,. .. .»,!«,. „ «,4b
°lbi>ch'" .. nacht« 12.3« „ mittags I8.55

^skb' .. fiilh 2.Ü1 „ nachm. 3.17

" " „ «.18 „ abends 8.58

> z ""fohn ftiU) . . . 7 Uhr . - M i n
/',"W " "üUcW . . . 1 2 „ 42 ..
">cst«,'' abends . . . , : , . 9 „

"" '" 'st '̂ 45 ^

3 ^ , ^ , Gemisch te r Z u g .schlag ^ ^ / ^ . ^ ^ ^ ^
« " 12 „ s'I .. mittags
T > . . 9 „ 5tt ,. ab,uds

ŝl " « 1 ., »2 ., nach«?
I n d»,^ l?" ' f l 5 „ 32 .. frich,

" ^»chtnng T r ie f t W i e n .
. Postzug.

V ' Absn̂  U-M. U.M.
^ V » a Ä,^' f>"h 7.10 «. abend« 7 . -
H i " g ""'- lriih «.17 „ „ «.03
tz°°<h " vorm. 10.5!) „ „ 10,45
'H,̂ u<z " nuchw. 1,07 „ nackt« 12.53
^ 0 > n " .. !l,40 „ ,. 306
^ i " abends «.k? „ frlil) N.23

llnl^s, .. '.),30 „ ,. 8.51
^ 'luh 5.32 „ abend« 5.34

Ä?b>°br. «, ^ ' l z n « .

f^l! ^ "n isch te r Z u g /

^ , '' ^ .. 12 ,. srllh

45. Nechnungs Abschluß
der

wechselseitigen BrandschadenPersicherunqsanstalt in Graz
für d«s Velwllltungsz»hi 1873.

H. Stand.
Gebäude-Nb the i l un» M o b i l a r - A b t h . I u s a m m e n ,

Anzahl der « Versiehe- Anzahl, V e r f i c h t . ^ «nzahl der^ ^ « ^ /

I^^nde^ V V' l ^ 5 ^ - , ^ run̂ rth

M i t 31 . Dezember 1872 war der Stand 83,108 1^3,0M?i».748,546, — — !j 83,16« 183 01« 79 748 546

I m Jahre 1373 betrug der Zuwachs durck Veitrit le '' '
und WertherhÜhungcn 3,348, 8,449! 3.224,270! 3,816 l6.4N9,275j 3 ^48 8,449j 3 ,8 l6 L5 723H45

Dageqen ginssen ab durch Austr i t te, Ausscheidungen. > > >! j j
Vermindernug des bestandenen llljersicherullstüwerlheö ! l, ' !l >
und Ablauf der abgcschwssencn Oersicherunsssveiträge 2,219i 5,082,3.387,431 298^ 2.014,8l)2^ 2,210' 5,082> 2 9 8 , 5 . 4 0 2 , 3 2 3

Dcniuach pro 187.^ reiner Zuwachs 1.12l> 3,367,! 5.836,839! 3,518!!I4.484,385 1,12l» 3,3«?! 3.51»! 20.32! 222

som i t der Stand mit Schluß des Verwaltuna.tzjcchres, ! !̂  I !! !! ! ^
0 i. mit 31 . Dezember 1873 84,2l<7! 186.383 85.585,385! 3,518^4 484M3!! 84.29?j l8«,383 3.518 !100 069 768

L. Gebahrung.
Gebäude Abtheilunn Mobi l l l l -Nbthei lun« Zusammen

Oefterreichische Währung Gulden

E i n n a h m e n .

I. Vortrag an H<ereinsbfitrags' und Prämien Reserven — —'1409.139 5b! — — ^- —! - - —!! 409.188 bbi. —
11, Porsckreibung an 3,<ertinSbeilrägen pro 1874 , . . 419.004 43 - ""! ^- — — —i — — > — —!, — —

II I , Vorscbrcibung an Vereinsbeitragen, Prämien nnd ,! ,, ^ !' ,
Gebiihrcn filr im '̂aufe des Jahres 1873 neu abae ! !! !
schlossene Versicherungen und Versicherungs « «r° ! ^
höyungen 32.516>94 451,521 3?! — -^103,646 32 - - 555 ,167 69 -

IV, Viiickversichernugs«Provision und RUckversicherungö» ! ! ! ,
Storni , — —> " - 5,9l21« — - , 5.'.»1216

V. Mckversickernugö Prämien Reserve — . !> -^ —! ^ ^ 6,74712 - , 0.747 12, —
VI, Interessen nnd sonstiqe Empfa'nqe ! , 42,291 2?I! 902.952 i9> 343 10,'116.648 70!> 42.6X4 37 1.019,600 89

A « S g a b e n . I ! !

I . Bezahlte und pendente Vrandschäden abzüqlick der
Antheile der Rückversicherer . ! .".27,725.2b - 2 8 , 4 5 3 87 ^ — 35<!,17912 —

11, S lu ru i und MclversicherungtN . ^ ^ , 0 4 4 76^ - - 8 7 , 8 2 8 75 — , - i 67,868 51,! —
111. Provisionen . . . . ^ 25.796 06^ l 16,965 63! ^ > 42.76169! ^
I V . Vcnvaltungö-Nuölassen, a ls : llentralrcrwaltung, Ge> i> i! ^ ! i

halte, Schadencrhebnngslosten. Kanzleierfordernisse, !! ! ! ^ ii
Mie lhr , Steuern und webiihren :c > 81,33902 j 13,292 7^l . . 94,632 26'l

V, Reserven au Vcreinöbsiträqen und Prämien für noä' ^ 1 ! ^ '
nicht abgelaufene Versilberungen 427,873 27,, 892,778 86, 17,932 20« >14.4<i8 19, 445,805 47^1.W7,247 05

' ^—! ' ^ - , ! ' ! , > —
Ueberschuß . . . - - > ! — — 10.17338 - - 2,18051 - - 12,35384

ll. sillllt).
Gebäude !I Mobilar- > ^ , , , .« , , , , ^ Gebäude ^ Mobilar- !>^, .

N b ^ i l u n ^ A b t h e i l ^ ' ' ' ^ Abtheilung „ Abtheil. , Zusammen

A c t i v a . Gulden ü. W. P a s s i v a . Gulden o.W.

I.Barguthaben: N I, Brandschaden Reserven . . . 9,74584! 2.06559 1181093
») be. stclcr.Ciedlt . I I . Pensionsfond derVeamten der

mst.tutenoW.si.252,004 58 ttn^ > ^ ^
d) be, steler.Spar- > H I Ealdi der Rüclversicl'erungs >
/ f . ° ^ n . ' f ' , ^ ' ^ ! Gesellschaften - 3,550 96'! 3.550 96

c)beldeml l,Ver IV. Sonsiiqe Passiva 4,074 29 - - ! > 4 074 29
V.Vereinsbtitragö. U.Prämien. j ' ' " " ! " ,

n ^ K , ^ ' " ' " " ' " Reserve 427.873 27,17.932 20 445M">47
.,)bcldcr^tadtg<> VI , Rescrvesond 763,319><;8, 3,488,l,2 766 808 60

melndeGrazil. 150.000^ 609,220 2^ - - I 609,220 28 ^ " -. /vo .yuy^

I I , Werthcfsccten nach d. Course / , > ">
vom . i i . Dezember 1873: / ,

ll) Silberrente u«m. ! / ,
st. 48,000^ 74, ! ! / > '

0.W. ft. 35,520- ! , /
d) Lotterie Anleh. /

Obliq. v.J. i860, ^ / >
iwlu. . si. 10,000 / > !
u 103«/,,. . fi. 10,390-- , > / i ,

cj Lotterie - Anleh. ^ / i
Oblig. V.I.1860, /
gezogen m. uom. ^ /
Wer'lh si. 10,000 > ^ / !
Gew. fl. 41,440, ' /

o.W.si. 51,440— 97.350.. — ^ 97,350 - / ! >

I I I , Dic anf das Ersu'.dernis pro ! /
1874 vorgeschriebenen Bei> > ^ / f
cinsbeiträqe 419.004 43 — - 419,004 43 / , «

IV. «cilragSRUckständc . . - 3.l,16913 , — —, 33.16913 /
V. Saldi der Repräsentanzen, ^ /

Districts. Lommifsäre nnd l / , !
DiftrittsConti l2,480 l i ! 18.17215 M.652 26 / l

VI, Saldi derRiiclversichernngs' j / ^
Gesellschaften '.».70214 1,546 61 11,248 75 / l

VI I . Sonstige Activa 17.200 24 538 23!, 17,738 47 /
VI I I , Rllckversicheruugs'Plämien« j /

Reserve ^ -> 6,74712 6.74712 / !
IX Kasse Varschaf» 10,637 46 33 56! 10,67102 / !

1.208,763 79̂  27,037 67 1.235,801 46 1.208,763 79̂ ! 37.087 67 I.235.80I 46
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v. Neservefond.
Oesterr, Währ. Gulden

Stand des Neseivesondes mit 3 l . Dezember 187ii - 738,75^ 91

Aener Gmpfang.

I. An statutenmäßig dem Reservefond zufließenden Nebengebiihren, dann an Veiträssen von früheren Jahrgängen 1.091 6,

I I . An Gewinn der 18«0er Lotteile-Anlehens-Obliqationeu 4l.440 —

II I , tursgelvinn bei den Wertheffecten >,730 —

IV. Sonstige Empfänge 2ft4 68

V. Die dem Neservefond zuqeführten Ueliei<chüsse aus dcr Oebahumq im Berwaltuugsjahre 1873 und zwar:
X. der Gebäudeabtheilung . . ' ö, W. fl. ls>.173 33
lt der Mobilarabtheilung „ .. 2,l80'51 1 .̂353 84

hietzsnab: 57,719 l»8,

I. Abschreibung an Mobilargebiihren und älteren Beiträgen bis IK72 I 1 M 4 43

I I . tursverlust bei den gezogenen kotttrie.Anlehens'Obligationn, 27b —

II I . Pensionen und Erziehungsbeiträge i l M U 4ft

IV. Vtitrag zur Kaiser.Iubiläumsstiftung »fte^-ungar. Assecuranzen fttr verunglückte Feuernehrmilnner 2.000 - !

24,665 89̂  33.053 69

Mand de« AeservefondeS mit 31. Dezember 1973 ! - ! 766.80^ !«0
! ^ !

Eduard Merlicel w. p,

Generalsecretär.

Kür den Venvaltungsvath:

Kr«nz Gr«f von Vieran w p

Anton Ritter von Spinler m. l>,
Buchhalter.

Tr . Vloriz Uitter von Gchretuer w p,
Directionöobmllnn,

Uevidiert und mit den Büchern der Anstalt vollkommen übereinstimmend befunden:
Franz Vrandftütttr m. p. Vr. Josef Vnltt w. p. Alois Naab m. p

Die

S e e p 1 * Fataft landwirthschastl. MascMnen
in Augsburg (Baiorn)

sucht für ihre gutgebauten, leistungsfähigen Dreschmaschinen mit Putzerei,
Dreschmaschinen mit Schüttler, Futterschneidmascbinen, Scheiben-, Bock- und
Utgende Göpel sol id« A b n e h m e r . (552-10)

(Eingesandt.)

Nachdem mein Name häufig mit den sauberen Weinfabrikanten in
Verbindung gebracht wird und Namensverwechslungen stattfinden, erkläre
ich hiermit, dass ich meine Weine von ehrlichen Weingartenbesitzorn
kaufe und nur Robenweine verkaufe.

Mit der von mir als Frevel verabscheuten Weinmacherei im Wein-
lande befasse ich mich nicht.

Ich verwahre mich daher mit aller Kutschiedenheit gegen Namens-
verwechslungen. (962-2)

Marburg , 21. April 1874. %lol* F r o l u n .

| Filiale der Steierm. Escomptebank in Laibach.
I Die gefertigte Anstalt übernimmt

| Gelder zur Verzinsung
I unter folgenden Bedingungen:

I a) im Giro-Conto gegen Einlags- und Cheques-Büchel
| wo jeder beliebige Betrag von 5 fl. aufwärts eingelegt und bis zum Betrag* von
| 3000 II. behoben werden kann, und zwar

\ mit 5°/0 ohne Kündigung
t mit 5Vj8°/o gegen lötäpi^e KUndigunff
( in beliebigen Beträgen; (894—8)

| mit 6°/o gegen W&gige Kündigung;
I in beliebigen Betrügen.

t b) Gegen KaSSen-Scheine , aul Namen oder UeLerbriiiKer Ihuleml.
[ mit i'sJ'i, ohne Kflndlgung,
{ mit ö V / o (fegen SOtägijre Kündigung:.
I Die Einlagen im Giro-Cotito gegen Rücliel und die im Umlauf beiimlliclien
{ Kassenscheine geniessen diese Verzinsung vom 1. Juli 1873 an.
( Die Filiale der Steiermärkischen liscompte-Uank escomptirt lerners I P l t t t s e -
[ ^vecl iHel u n d D o m i z i l e bis 150 Tage Laufzeit auf Graz, Wien, Triest,
K Klagensurt und sonstige inländische Plätze, wofern sich daselbst eine Bank oder
I Bankfiliale befindet, — sie besorgt den commissionsweisen Ein- und Verkauf allor Gat-
» tungen Werthpauiere und Effecten zum jeweiligen Course gegen billigste Provision,
j — übernimmt zum Incasso Wechsel und Anweisungen auf in- und ausländische l'lützo.

[ Der selbständige Credit-Verein der Anstalt gewährt Credite
| nach den statutenmässigen Bestimmungen.*

| Filiale der Steierfflärkischen Era i j t ekut in Laibacu.
» * Auszüge aus den Statuten sowie Gesuchs-Blanquette werden auf mündlich»-*
t oder schriftliches Begehren im Bureau der Anstalt gratis verabfolgt.

s9U>—3) N l . l ^

Curatorsbeftellung.
! Bom t. l, Nezulsgelichtt KrainM
«wild dm ilubltamltcu Clbcu und 3ie<l>ll
Nachfolgern dcS in ^arlsladl verftolbeM
Johann Obajdin hiemit bctanut gttna«''
daß das Original des von der l. l. u>'
nauzprocuratur Vaibach 110m. des M
«lcrals gegen denselben »ud i>r»e» d"
«pl i l l. I . Nr. »839, pow. 248 fi^'
o. ». <.. eingebrachten EfecutionssstM
dem demselben ausoeslelllen cursor ^
^ t u w Herrn Dr. Menzingcr in K"'"
burg zuyeslelll wurdc.

! K, l. Nezitlsacrichl Krainburg. °"
12. April 1874.

( 8 7 9 - 2 ) Nr, 6bbl!

Zweite ezec. FcilbietuO
! Vom t. t. slädl. beleg. VezirtsgcM
Laibach wird im Nachhange zum dicH
richtlichen Ediclc vom 29. Jänner 1 ^ '
Z. 1018, hicmit bclannt gemacht:

^ Es werdk, t>a zu der erslen auf ^
8. April l. I . însteordnet gewesenen 3"
bictung dcr zur Ios^f Paun'sche" ^ ,
cursmassc gehbr,aen Realitälen und W
nisse lcin Kauflustiger clschicnen >sl<

9. Mai l. I.

die zweite Feilbielungst^satzulls " ^
^Geibehalt des früheren 5>teS »n»

Stunde abgehalten werden.

! öaibach, am 1 l . April 1874. ^

ViesenuerMchllillg.
Mittwoch am 2K. dieses Monates, vormittags um 9 ^

wird die sogenannte Franz Christian'sche Wiese in Illouca A
der Sonneggerstraße auf mehrere Jahre licitando verpachte
werden.

Pachtlnstige wollen um die bestimmte Stunde alls der p
nannten Wiese erscheinen. ^4 '"

Einladung
an die Herren Mitglieder der k. k. Landwirthschaftgesellsc^

zur

allgem. Versammlung
in Laibacli

a m O. ]WC»i 1H74.
(Die Versammlung findet im Magistratsgebil-udfl statt und bvgi0

9 Ulir vormittags.)

Projframui
der zur Verhandlung kommenden Gegenstände.

1. KrCtslnungsrede des Präsiden ton.
2. Rechenschaftsbericht des Centralausschusaes. u ̂ *
:). JJericht über die wiener Weltausstellung im Jahre 1H73 und die Pe

gung unserer Glesollschaft an derselben. ^
4. Gesellschaftsrechnung für das Jahr 1873 und Voranschlag pro ^ ' '$•>
5. üebor die im Interesse der Gesellschaft zu modih'cierende Ves>v

der jährlichen Mitgliederbeiträge. . ye0.
(\. Anträge der Gescllschafts-Filialon oder einzelner UesollschaftsnWj ^a«1'
7. Zuerkennung von Anerkennungsdiplomen an verdienstliche Obst- u"

beerbaumzüchter. \uc^S\
H. Wahl von 8 Mitgliedern an die Stelle der nach § 22 der ^^rfjtS^1!

Statuten austrotenden Herren: Carl Seitner, Josef Seuilg, ^ra
o
nZ,iag ll

Peter Rosier, Peter Lassnik, Dr. Josef Orel, Dr Jakob » ^ J j )
Moriz Scheyer. (

V). Wahl dreier Kechnungsrevisoren.
10. Wahl von Ehren- und correspoudierenden Mitgliedern.

baft]ickf
Mit dieser Versammlung ist die Ausstellung einiger Jandwirtb8'Lot$^

Maschinen im Hofe des Herrn Josef Debevec in der towlSS\0$ rcti
Triesterstrasse Hs.-Nr. 57, verbunden. Wenn jemand ein der AusstJ" ^
diges Geräthe besitzt, so wolle er dasselbe ebenfalls hier ausstei'
aber dem gefertigten Ausschusse vorher zur Kenntnis bringen.

LAIBACH, den 12. April 1874. Ä,

Vom Centralausscbusse der k. k. Landwirtbscö
gesellscbaft.

»Nlck «ld »erl«, »on I ,u», ». »lllnwahr ^ F«d«r v « » i l r ,


